
Aus Nah und Fern
Schkeuditz 27 Januar Goldene Hochzeit Am Sonn

tag feierten die Fliſter ſchen Eheleute bei geiſtiger und körperlicher
g ſche das Feſt der Goldenen Hochzeit im Kreiſe ihrer Angehörigen

ei dieſer Gelegenheit wurden die Jubilare von verſchiedenen Seiten
in ehrender Weiſe bedacht Hierſelbſt iſt dies innerhalb der letzten
50 Jahre das ſechſte Paar welchem dieſe Feier vergönnt war

Oſchatz 27 Januar Ertrunken Jn Kloſterburg bei
Leisnig brachen ein Werkführer und zwei Arbeiter ſämmtlich
verheirathet in der Mulde ein und ertranken

Hamburg 27 Januar Unfälle zur See Der Ham
burger Dampfer Betty Sauber mit Steinkohlen von Grimsby
nach Hamburg unterwegs ſtrandete im Nebel auf den Nathurn Klippen
Die Mannſchaft mußte da Exploſionsgefahr eintrat das Schiff ver
laſſen und wurde vom Helgoländer Rettungsboot geborgen und gelandet
Die See geht hoch das Schiff iſt wrack Die Hamburger Bark
Potsdam Eigenthum der Firma F Lacisz 1889 aus Stahl er

baut iſt bei Valparaiſo geſtrandet und gilt mit der Ladung für total
verloren Der Geſammtverluſt wird auf 1000000 Mk geſchätzt Das
Schiff war am 4 Januar mit einer Ladung Stückgut in Valparaiſo
angekommen aber von den Jnſurgenten zurückgewieſen wordenKönigsberg i Pr 27 Januar Selbſtmordverſuch mit
einer Kanone Am Freitag Morgen um halb 8 Uhr verſuchte ein
Avancirter des hieſigen Feld Artillerie Regiments ſeinem Leben
durch Erſchießen ein Ende zu machen Derſelbe hatte zu dieſem Zwecke
im Geſchützſchuppen des Haberberger Grundes verſucht in ein Geſchütz
eine gefüllte Granate zu laden um ſich dann zu erſchießen wurde
jedoch an dieſem Vorhaben von hinzukommenden Kameraden gehindert
und nach der Kaſerne gebracht wo er den Tag über beſinnungslos zu
Bett gelegen hat

Gera 27 Januar Feuer Am Sonntag Abend um 9 Uhr
verkündeten die Sturmglocken ein größeres Schadenfeuer Die
in der Neßmannſtraße liegende Harmonika Fabrik von Mein
hardt ſtand in Flammen und bot in ihren Vorrathsräumen und
Werkſtätten dem verheerenden Elemente reiche Nahrung Der ange
ſtrengten Arbeit der Feuerwehr gelang es die dicht anſtoßende Weberei
von Meinhardt u Bierling zu ſchützen

Darmſtadt 27 Januar Sturz in die Tiefe Auf demMain Neckar Bahnhof hat ſich geſtern Vormittag in Folge leichtſinnigen
Offenlaſſens eines Perronſchachtes ein verhängnißvolles Unglück er
eignet Mit dem um 5 Uhr 30 Min von Süden eintreffenden Nacht
ſchnellzuge war auch der Direktor des Hotels Kaiſerhof in Stuttgart
Herr Pfaltz hier eingetroffen Er hatte den offenen Schacht nicht
bemerkt und ſtürzte in die Tiefe wobei er ſich derart ſchwer verletzte
daß er gegen Abend im hieſigen Hoſpital verſchied Der im beſten
Mannesalter Geſtandene hinterläßt eine zahlreiche Familie

Münſter i 27 Januar Geſtörter Betrieb Auf
Zeche Monovpol bei Camen ſtürzten die im Förderſchachte ange
ſammelten großen Eismaſſen in die Tiefe die Belegſchaft ward durch
einen Nothausgang gerettet Der Betrieb iſt eingeſtellt der Schaden
enorm

Vochum 27 Januar Verbrannt Auf der dem Bochumer
Verein zugehörigen Stahlinduſtrie ſind in Folge Balkenbruchs
unter der Großpfanne heute Vormittag zehn Mann durch
flüſſigen Stahl ſchwer verbrannt Zwei von dieſen ſind be
reits geſtorben

Paris 27 Januar Skandal im Theater Während
der geſtrigen Vorſtellung des Sard ou ſchen Dramas Thermidor
im Theatre français ſpielten ſich im Zuſchauerraum erregte Scenen
ab Ein Theil des Publikums proteſtirte lärmend gegen diejenigen
Stellen des Stückes welche gegen die Schreckensherrſchaft gerichtet
ſind Der Radikale Liſſagary welcher die Schauſpieler mit heftigen
Zwiſchenrufen unterbrach und ſie mit Sousſtücken bewarf mußte auf
polizeiliche Anordnung die Loge verlaſſen Auch vor dem Theater
gebäude fand eine lärmende Kundgebung ſtatt Die Regierung
verbot im Intereſſe der Erhaltung der öffentlichen Ordnung die Auf
führung des Stückes auf Weiteres

Rom 25 Januar Exploſion Jn der Dynamitfabrik
z Avigliana fand geſtern ein Exploſion ſtatt zwei Arbeiter wur

en ſchwer ein Soldat leicht verwundet
Nizza 27 Januar Eine tolle Wette Dieſer Tagewettete der Prinz von Rohan mit dem Fürſten von Torlonia um

6000 Francs daß er die große Steintreppe in Monaco mit
ſeinem Viergeſpann und Wagen hinab fahren werde Jn der Nacht
vom Sonnabend zu Sonntag iſt die Wette thatſächlich zum Austrag
gebracht worden der Prinz von Rohan fuhr mit ſeinem Viererzug die
Treppe hinab an deren Fuße er mit Beifall von ſeinen Freunden
empfangen wurde Prinz Rohan hätte durch dieſen Leichtſinn ſeinen
Wagen zertrümmern ſeine Pferde beſchädigen und ſich ſelbſt das
Genick brechen können

F Kiew 26 Januar Brennender Zug Auf der Kursk
Kiewer Bahn zwiſchen den Stationen Miezyn und Kruta iſt ein
Waggon zweiter Klaſſe Nachts in Brand gerathen und ver
nichtet worden Ein ſchlafender Paſſagier verbrannte
vier Paſſagiere erhielten ſchwere oder leichte Brandwunden die übrigen
retteten ſich durch Herausſpringen

Newyork 26 Januar Der Selbſtmord einer jungen
Schaufpielerin Namens Leocatio Harrington erregt hier
großes Aufſehen Man fand ſie mit einer Wunde in der Herzgegend
todt auf dem Sopha in Balltoilette liegend vor Jhr Corſet war offen
mit einem in Jod getauchten Pinſel hatte ſie die Stelle über dem Herzen
markirt auf welche ſie einen zierlichen Revolver abgefeuert hatte Auf
der Diele lag ein an ihre Mutter gerichteter Brief der wie folgt lautet
Jch wünſche daß nur Du ſelber Papa und die Perſon nach welcher

mein Spottvogel benannt iſt mich nach meinem Tode ſehen Niemand
anders Begrabe mich wie ich vorgefunden werde mit einem Arm
band nimm es nicht ab

Newyork 27 Januar Zuſammenſtoß von ZügenDer Eiſenbahnzug in welchem ſich das vom Jndianer Kriegsſchauplatz
zurückkehrende 7 Kavallerie Regiment mit der demſelben zugetheilten
Artillerie befand ſtieß bei Jrving Kanſas mit einem anderen Zuge
zuſammen Beide Züge ſollen erhebliche Beſchädigungen erlitten
haben Näheres iſt noch nicht bekannt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
d Triſtan und Jſolde im Stadttheater zu Halle
a Die Leitung unſeres Theaters hat ſich zu einer großen That ent

ſchloſſen denn als ſolche darf man die Aufführung von Triſtan und
ſolde wohl bezeichnen Welche Schwierigkeiten bietet die Einſtudtrung
dieſes Rieſenwerkes Wie viel Mühe und raſtloſer Eifer aller Be
theiligten ſind erforderlich um es würdig vorzubereiten In dieſem
Muſikdrama hat Wagner den Bruch mit der bisherigen Opernform
konſequent durchgeführt Noch war die Partitur zur Walküre nicht
ganz vollendet als er ſich ſchon lebhaft mit einer Bearbeitung des
Heldengedichtes Triſtan und Jſolde von Gottfried von Straß
durg beſchäftigte Der Entwurf entſtand 1855 der zweite Akt wurde
im Sommer 1857 ſtkizzirt der erſte Akt komponirt und inſtrumentirt
m Herbſt 1857 der zweite Akt ſodann vollendet in Venedig Ende März
1858 der dritte Akt in Luzern April Auguſt 1858 Erſte Aufführung

München 10 Juni 1865 unter Hans von Bülows Leitung Jn
dem Ehepaar Schnorr von Carolsfeld hatte Wagner die be
üenſten Triſtan und Jſolde Sänger gefunden Neun Jahre ſpäter
Agte die Aufführung in Weimar mit dem Vogl ſchen Ehepaar und
ſieranf ging das Werk auf der königl Hofbühne in Berlin in Scene
llerdings wieder um einige Jahre ſpäter Die Beſetzung war brillant
Polde Frau v Voggenhuber Triſtan Niemann Marke

Betz Brangäne Marianne Brandt
Wagner verſicherte Jch kann den Geiſt der Muſik nicht anders

ſſen als in der Liebe In allen ſeinen Schövfungen vom Holländer
s zum Parſifal blieb der Meiſter dieſem Ausſpruche getreu Auch
urch Triſtan und Jſolde zieht ſich dieſes allgewaltige Sehnen zweier
Renſchenſeelen nach einem reinen ſeligen Liebesglück das ſie aber nur
m Tode finden der ihnen zur Sühne ihres verderblichen Wahnes
ird dieſes Jdeal innerhalb der Schranken des irdiſchen Lebens ver
irklichen zu können Viel und heftig wurde über die Teptdichtung
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Wagners geſtritten Von mancher Seite mit begeiſtertem Lobe über
ſchüttet ſuchten die Gegner ſie energiſch anzugreifen während die un
parteiiſch Denkenden ebenſowohl Grund zu bewundern als zu tadeln
fanden Daß der poetiſche Ausdruck nicht überall unverkümmert zu
ſeinem Rechte kommt muß zugegeben werden aber der Grundgedanke
iſt ſchön und der Dichterkomponiſt wußte den Stoff des alten Ritter
edichtes zu einem erſchütternden dramatiſchen Verlauf zuſammen zu
aſſen Eine Handlung nannte Wagner das großartige Werk Man
darf deshalb nicht in den Jrrthum verfallen es geſchehe beſonders viel
darin Handlung ſoll eben nur den Unterſchied bezeichnen welcher
zwiſchen dieſem Drama und den Opern alten Stils beſteht Der Jn
halt iſt kurz gefaßt folgender

Triſtan erſchlug im ritterlichen Kampf den Verlobten der ſchönen
Jſolde wurde aber ſelbſt ſchwer verwundet von ihr gepflegt und dem
Tode abgerungen Er ſoll nun die Jrenfürſtin dem König Marke
ſeinem Oheim und Freund als Braut zuführen Eine tiefe Neigung
iſt bereits in den Herzen der beiden erwacht ſie ſuchen ſie aber zu be
kämpfen Die in ihrem Stolz und ihrer Liebe gekränkte Fürſtin
welche ſich von dem Helden verſchmäht und beleidigt glaubt will ſich
an ihm rächen Sie befiehlt daher ihrer Amme ihnen den Todestrank
zu reichen und beſchließt mit Triſtan zu ſterben Die treue Brangäne
miſcht aber keinen Todes ſondern einen Liebestrank und dieſer löſt
nun das Siegel von den Lippen Beider 1 Akt Der Liebeszauber
wirkt fort Jſolde wird die Gattin des Königs iſt aber in Leidenſchaft
für Triſtan entbrannt Während Marke auf der Jagd weilt tauſchen
ſie Schwüre aus und erheben ſich zur Höhe idealſter Liebesempfindung
Aber der Verrath lauert Melot hat den König herbeigeführt Ein
Kampf folgt Triſtan wird tödtlich verwundet 2 Akt Von dem
treuen Diener Kurwenal nach der Burg ſeiner Väter gebracht harrt
er ſehnſüchtig Jſoldas Sie erſcheint denn auch Der edle König ver
zichtet auf ſie nachdem er das Geheimniß des Trankes erfahren hat
Allein zu ſpät Der jugendliche Held ſtirbt in den Armen der Ge
liebten die ihm in den Tod folgt

Das Prinzip der unendlichen Melodie iſt in dieſem Muſik Drama
zur Wahrheit geworden Die hinreißende Geſtaltungskraft des Meiſters
tritt uns hier in wahrhaft imponirender Weiſe entgegen Auch das
Orcheſter iſt mit ſtaunenswerther Feinfühligkeit behandelt Möge das
ſchwierige Unternehmen dieſes großartige Werk auf unſerer Bühne
zur Aufführung zu bringen von glücklichem Erfolge gekrönt feg

D

Stadttheater 27 Janüar Zopf und Schwert Luſtſpiel in
5 Akten von Karl Gutzkow Die Wahl dieſes bekannten Luſt
ſpiels für die heutige Feſtvorſtellung zu Ehren des Geburtstages
des Kaiſers war eine glückliche denn gerade die Thatkraft des
Hohenzollerngeſchlechtes iſt hier in glänzender Weiſe manifeſtirt
und dieſe Tugend iſt es vor Allen die der jüngſte Hohenzoller auf dem
Thron Wilhelm II in ſich verkörpert Das geiſtvolle hiſtoriſche Stück
welches oft mit Minna von Barnhelm in eine Reihe geſtellt wurde
war mit Fleiß inſcenirt und ging im Großen und Ganzen wenn auch
etwas langſam ſo doch gut von Statten Der Eindruck der Gutz
kow ſchen Muſe war daher ein günſtiger und die Stimmung des Pu
blikums recht animirt Das Haus war faſt ausverkauft und hatte zu
Ehren des Tages alle Ströme ſeines elektriſchen Lichtes geöffnet ſodaß
der Muſentempel in voller Schönheit erſtrahlte Auch eine Reihe bunter
goldbetreßter Uniformen trug dazu bei das Bild des Zuſchauerraumes
zu beleben und wir ſahen gern daß auch eine Anzahl von Theater
Beſucherinnen ſei es von patriotiſchem Hochgefühl getrieben oder vom
bezaubernden Frühlingswetter des Tages verführt heute in hellfarbigen
duftigen Geſellſchafts Toiletten erſchienen waren und ſo den Reiz des
Feſtabends erhöhten Die Hauptrolle des Stückes iſt die des
Königs Friedrich Wilhelm Der Gutzkow ſche Preußenkönig iſt trotz
ſeiner despotiſchen Anwandlungen ein leutſeliger Herr der durch ſeine
naive Derbheit erheiternd wirkt wie überhanpt wohl der Haupterfolg
des Ganzen auf die meiſterhafte Art zurückzuführen iſt mit der in
demſelben die genrebildliche Komik von großen geſchichtlichen Perſpek

zu unſerer vollen Befriedigung Da war der eigenartige charakterfeſte
Soldatenvater meiſterhaft gezeichnet königliche Würde und perſönliche
Straffheit traten ſo hervor daß das kernige Weſen dieſes edlen Preußen
königs trotz ſeiner Eigenthümlichkeiten unſere Sympathie erweckte Sehr
effektvoll ſpielte Herr Rückert auch im Tabaks Kollegium Die Wir
kung der Rede des Erbprinzen war in ſeinem Mienenſpiel gut aus
geprägt Man ſah es dem Monarchen an wie ſich ſeine Stimmung
mehr und mehr verdüſterte wie er immer aufmerkſamer ernſter wurde
bis die Worte die er beim Abgange ſpricht uns die Vorgänge in
ſeiner Seele plötzlich enthüllen Frl Mahr als Königin war ſtolz
und vornehm wie es die Aufgabe will Dieſelbe hat ſich in ſolchen
Rollen hinreichend und oft bewährt Auch die ſpöttiſche Herablaſſung mit
der die Königin den Erbprinzen von Anſpach oder Bayreuth behandelt
gelang ihr beſtens Frau Rinald Pauly bot als Prinzeſſin Wil

daher auch mit dieſer Konverſationsrolle den günſtigſten Eindruck
Die Hofdame von Sonnsfeld gab Frl Jenny Schneider Dieſelbe
war drollig und munter allein mehr Zofe als Hofdame im Gonzen
aber anerkennenswerth Den mehrgenannten Erbvprinzen ſtellte Herr
Rinald dar ein feuriger Liebhaber und nicht minder feuriger Redner
in der Scene des Tabakskollegiums Doch darf Herr Rinald bei
dieſem Speech nicht vergeſſen daß nur ſein Rauſch die Kühnheit ſeiner
Rede über den König entſchuldigt und daß man ihm alſo während
der ganzen Anſprache den Rauſch anmerken muß ſonſt erſcheint nach
her auch der Rückfall in die halbbewußtloſe Trunkenheit unvermittelt
Die Herren Friedrich als Grumbkow und Schumacher als ewig
kombinirender Graf Seckendorf boten gut gezeichnete angemeſſene
Charakterbilder Herr Herold ſpielte den Ritter Hotham lebendig
und friſch doch erbitten wir uns von dieſem jungen ſtrebſamen Künſtler
wiederholt eine kiarere deutlichere Ausſprache Recht befriedigt hat
uns Herr Fridau als Kammerdiener vielleicht könnte derſelbe den
Schleicher etwas ſchärfer markiren Auch der Grenadier Eckhof Herr
Hofmann war auf ſeinem Poſten und verrieth ſein künſtleriſches
Blut Die Feſtaufführung wurde würdig eingeleitet durch die
Jubel Ouverture von C M v Weber dem ſich ein von Fritz
Brentano verfaßter ſchwungvoller Prolog und ein mit gutem Ge
ſchmack inſcenirtes lebendes Bild anſchloß

Friedrich Baumann

Vermiſchtes
Was eine verlobte Braut zu bedeuten hat darüber

gehen die Anſichten der Angeklagten und der Gerichtshöfe ſehr leicht
auseinander wenn es ſich um die Zurücknahme eines Strafantrages
ſeitens einer ſolchen Braut handelt Dies war auch in dieſen Tagen
mit dem Schreiber Düricke der Fall welcher einem Mädchen eine Bett
ſtelle nebſt Bett geſtohlen hatte und nun triumphirend erklärte daß
ſeine Braut den Strafantrag zurückgenommen habe Präſ Mit den
Brautſchaften iſt das manchmal ſolche Sache Waren Sie denn ver
lobt Angekl Ja freilich Präſ Sie tragen doch gar keinen
Verlobungsring Angekl Auf ſolche Aeußerlichkeiten geben wir nichts
Präſ Wie alt iſt denn ihre Braut Angekl 28 Jahre Präſ
Sie ſelbſt ſind doch aber erſt 22 Jahre Angekl Das thut der Liebe
keinen Abbruch Präſ Jſt denn Jhre Verlobung irgendwie proklamirt
worden Angekl Jch bin mit meiner Braut in einen Kaffeegarten
gegangen und da ſind wir überein gekommen daß ich ſie heirathen
werde Präſ Das hätten Sie nur thun ſollen dann wäre jeder
Zweifel gehoben Angekl Das ging nicht ſo ſchnell Präſ Warum
denn nicht Angekl zögernd Weil meine Braut Amme iſt Präſ
So ſo nun dann werden wir doch ein Intereſſe daran haben uns
das Verlöbniß näher anzuſehen Angekl Jch habe eine ganze Reihe
von Briefen bei mir die immer mit den Worten beginnen Mein
ſüßer Bräutigam Präſ Auch die zärtlichſten Koſenamen können
uns nichts nutzen der Gerichtshof muß vielmehr ermitteln ob hier ein
wirkliches Verlöbniß vorliegt da nur ein ſolches zur Zurücknahme des
Strafantrages berechtigt Dem aus Hannover zum Termin nach
Berlin gereiſten Angeklagten wurde zugegeben daß die weiteren Feſt
ſtellungen nach dieſer Richtung hin ohne ſeine perſönliche Anweſenheit
ſtattfinden ſollen

Lyuchjuſtiz An der Kaſſe eines Tanzlocals auf dem Geſundl brunnen Serim in welchem dieſer Tage ein Maskenball ſtattfand

tiven abgelöſt wird Herr Rückert ſpielte die nicht leichte Hauptrolle

helmiue eine gelungene Leiſtung ſie war in ihrem Fache und hinterließ
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erſchien bald nach der Demaskirung ein etwa neunjähriges ärmlich
ekleidetes Mädchen und bat weinend den Billetcontroleur ihr
chweſter Auguſte die drin auf dem Maskenball ſei herauszurufen

da die Mutter zu Hauſe im Sterben liege und nach ihr verlange
Man ließ die Kleine in den Saal hinein weil Niemand SchweſterAuguſte kannte und bald entdeckte das ſchluchzende Kind die Schweſter

am Arme eines Herrn einen flotten Walzer tanzend Eben brach die
Muſik ab und die Kleine ſtand an der Seite ihrer Schweſter Auguſte
komm nach Haus Mutter ſtirbt und will Dich ſehen brachte die
jüngere Schweſter mühſam hervor Ach was laß mich tanzen ſo
ſchlimm wird s ja mit Muttern nicht ſtehen erklärte Auguſte und
wandte ſich wieder ihrem Tänzer zu Wieder bat das Kind flehentlich
und nun vergaß ſich der Tänzer und Freund Auguſten s ſoweit daß
er der Kleinen mit der geballten Fauſt in s Geſicht ſchlug und das
Kind zu Boden ſtreckte Jm nächſten Augenblick aber packten kräftige
Arbeiterfäuſte die Umſtehenden hatten die ganze Scene mit ange
ſehen den rohen Burſchen und deſſen herzloſe Tänzerin und ſchlugen
Beide derartig daß ſie über und über blutend aus dem Local flüchten
mußten und ſpäter einen Nothverband auf der Sanitätswache erhielten
Mehrere mitleidige Frauen brachten die Kleine nach der Wohnung ihrer
Mutter in der Bellermannſtraße ſie kamen gerade noch rechtzeitig um
der Sterbenden die Augen zuzudrücken

Den Gegenſtand einer unſinnigen Wette bildete kürzlich
der gewaltige Haarwuchs des Rentiers der mit mehreren Bekannten
in dem Reſtaurant eines nördlichen Vorortes in Berlin ſaß ch
glaube hub einer aus der Geſellſchaft an Du giebſt Deine
Haare nicht um wer weiß was her Ach was erwiderte F

wenn Jhr ſie haben wollt ſofort Wetten Jawobl
wetten Wie hoch Drei Mark Bon Angenommen
Eingeſchlagen Hier eingeſchlagen Jetzt galt die Wette Die
Aufgabe Herrn F ſeines Haarſchmuckes zu berauben wurde den an
weſenden Damen übertragen und bei den Klängen einer luſtigen
Quadrille trat eine Dame nach der anderen heran faßte Herrn F beim
Schopf und ſchnitt ihm ein Büſchel Haare ab Als das Werk vollendet
war und F ſich im Spiegel beſah bemerkte er daß man ihm nur
drei Spitzen hatte ſtehen laſſen wie ſie die Clowns in Cirkus zu
tragen pflegen Auch dieſe noch abzuſchneiden ließ ſich aber Niemand
aus der Geſellſchaft bewegen Am nächſten Morgen mußte Herr F
daher den Barbier kommen und mit der Scheermaſchine einige Gleich
mäßigkeit unter den Stoppeln auf ſeinem faſt kahlen Schädel herſtellen
laſſen Heute gäbe er gern 500 Thaler dafür wenn er den tollen
Streich ungeſchehen machen könnte der ihm viele Neckereien eintrug

Eine ruſſiſche Millionen Erbſchaft die einem armen Dienſt
mädchen in Stargard in Pommern zugefallen iſt hat dort die Be
wohnerſchaft in nicht geringe Aufregung verſetzt Das Hausmädchen
des dortigen Apothekers Zippel erhielt kürzlich von dem Amtsgericht
in Dramburg eine Vorladung zu einem Termin in einer Nachlaßſache
eines in Rußland verſtorbenen Onkels mütterlicherſeits Sie nahm
den Termin wahr wurde aber nicht wenig überraſcht als ihr durch
den Richter mitgetheilt wurde daß ihr und ihren Geſchwiſtern der
Nachlaß ihres mit Glücksgütern geſegneten Onkels den ſie kaum dem
Namen nach gekannt zugefallen ſei und daß ihr auf ihren Antheil
vorläufig auf mehrere Jahre eine fährliche Rente im Betrage von
100,000 Mark gezahlt werde Erſt wenn die bedeutenden Güterkomplexe
ſämmtlich verkanft werde den glücklichen Erben das geſammte Kapitak
ausgezahlt bis dahin aber erhalte jeder Erbe etwa den obigen Betrag
als Rente Das junge Mädchen kehrte nach dem Termine ruhig wieder
zu ihrer Herrſchaft zurück erzählte dieſer in großer Seelenruhe von
dem ihr widerfahrenen Glück und erklärte bis zu ihrer Verheirathung
in deren Dienſten bleiben zu wollen Sie hat ſeit längerer Zeit ein
Liebesverbältniß mit einem kleinen aber fleißigen Landwirth dem ſie
Liebe geſchworen und dem ſie dieſelbe auch jetzt noch bewahren will

Standesamtliche Nachrichten J
Standesamt Halle

Aufgeboten
26 Januar Der Sergeant Paul Schulze und Selma Geeſe

Merſeburg und Martinsgaſſe 6 Der Schloſſer Karl Krauſe und
Luiſe Veſter Königſtraße 8 und Alter Markt 20 Der Profeſſor
Dr Guſtav Rümelin und Thereſia Brockhoff Halle und Bonn

Eheſchließungen
26 Januar Der Hilfsbremſer Friedrich Griebel und Pauline

Zedler Wuchererſtraße 19 und Albrechtſtraße 36 Der Stuckateur
Reinhold Eberhardt und Anna Pentler Gr Schloßgaſſe 18

Geboren
26 Januar Dem Handarbeiter Eduard Gille eine T Emilie Klara

Mühlrain 2 Dem Maurer Theodor Leuchte eine T Helene Olga
Wörmlitzerſtraße 32 Dem Lehrer Friedrich Krull eine T Marie
Charlotte Wuchererſtraße 27 Dem Kontoriſt Johannes Rauſchen
bach ein Dryanderſtraße 3 Dem Former Wilhelm Otto ein S
Friedrich Wilhelm Richard Laurentiusſtraße 16 Dem Schuhmacher
meiſter Hugo Gottſchalck ein S Paul Arthur Brunoswarte 5 Dem
Schneidermeiſter Guſtav Heinecke ein S Karl Guſtav Adolf Herren
ſtraße 15 Dem Former Paul Barth ein S Ernſt Willy Thor
ſtraße 26b Dem Eiſendreher Wilhelm Rohne eine T Friederike
Anna Streiberſtraße 14 Dem Handarbeiter Karl Mey eine T
Bertha Anna Emma Weingärten 23 Dem Glaſermeiſter Eduard
Harniſch eine T Bertha Klara Kl Brauhausgaſſe 21 Dem Maſſeur
Emil Oertling eine T Anna Magdalene Eudoxia Heinrichſtraße 8
Dem Fleiſchermeiſter Wilhelm Möſcher ein S Gottfried Auguſt Walther
Gr Brauhausgaſſe 15 Dem Schneider Karl Hauptmann eine T
Anna Margarethe Friedrichſtraße 4 Dem Schmied Karl Hoff
mann eine T Helene Martha Klara Oberglaucha 10 Dem
Tiſchler Friedrich Schärf ein S Karl Friedrich Zwinger
ſtraße 24 Dem Kaufmann Karl Hahn eine T Johanna Gertrud
5 Vereinsſtraße 9 Dem Handarbeiter Otto Reinhold ein S Karl
Otto Dachritzgaſſe 8 Dem Böttchermeiſter Ernſt Gauck ein S
Alwin Franz Guſtav Ernſt Ludwigſtraße 19 Dem Maler Adolf
Hermann eine T Henriette Bertha Margarethe Breiteſtraße 15
Zwei unehel S

Geſtorben
26 Januar Der Polizei Sergeant Auguſt Ranke 31 Brüder

ſtraße 4 Des Fabrikarbeiter Rudolf Fritzſche S Willy 1 Klinik
Des Tiſchlermeiſter Gottlob Schumann Ehefrau Amalie geb Schmidt

58 Diakoniſſenhaus Des Kontoriſten Johannes Rauſchenbach
S e St Dryanderſtraße 3 Der Droſchkenkutſcher Karl Friedrich
Schmidt 68 Liliengaſſe 8 Des Bäckermeiſter Theodor Bethge Ehefrau
Auguſte geb Stachelroth 57 Alter Markt 5 Ein unehel S

Jm Laufe der Woche verſtarben an
Magen und Darmkrebs 1 Luftröhrenentzündung 1 Nierenentzündung
1 Waſſerſucht 2 Lungenſchwindſucht 10 Krämpfen 1 Schlaganfall 1
Magenblutung 1 Magenkrebs 2 Altersſchwäche 1 Lungenentzündung 1

Magendarmkatarrh 1 Schwäche 4 Halsleiden 1 Herzlähmung nach
Diphtherie 1 Leberkrebs 1 compl Schädelbruch 1 Herzlähmung 1
Gehirnſchlagfluß 2 Durchfall 1 Bluterkrankung 1 chr Bronchial
katarrh 1 Lungenkatarrh 1 Bruſtfellentzündung 1 Krebsgeſchwulſt 1
Blaſenausſchlag 1 Froſtbrand 1

Zuſammen 42 Hierunter befinden ſich 10 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamt Giebichenſtein
Eheſchlieſß ungen

24 Januar Der Betriebs Jngenieur A F A L Mertz von
Mertzenfeld Mexico und A M Läſſig Fährſtr 8

Geboren
24 Januar Dem Handarbeiter J Thamm eine Reilſtr 27a
Dem Bäckermeiſter F H Trümpler ein Schulgaſſe 1 Dem

Holzſchnitzer F Schmidtmer eine Hoheſtr 6 Unehel Böck
ſtraße 11 Dem Drahtzieher W Worm ein Adolfſtraße 8
Dem Handarbeiter J Hentrich Zwillingsſöhne Reilſtraße 6 Dem
Wagenſchieber C E Nothnagel eine Schleifweg 8

eſtorbenG

24 Januar Unehel T 4 M 16 Reilſtraße 48 Des Handarbeiter J Hentrich S 7 St Reilſtraße 6 Rrab
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Seite 6 Donnerstag
Pariſer Brief

Von unſerem Korreſpondenten
o Paris 25 Januar

Sarah Bernhardt s Weltreiſe Moderne
Kunſtgenüſſe

Die Abendblätter bringen kein Wort von dem Tagesereigniß von
dem Abſchied Sarah Bernhardt s die uns heute Nachmittag verlaſſen
hat um jenſeits des Oceans ein vaar neue Millionen in ihr Danaiden
Portemonnaie zu ſchöpfen Sonſt wenn die Göttliche ihren hieſigen
Verehrern den Rücken wandte erhob ſich ein allgemeines Wehklagen
Das Publikum empfand die Abweſenheit ſeines übermüthigen Lieblings
wie ein Nationalunglück wie eine Verfinſterung der Lichtſtadt Aber
wie das Sprichwort ſagt Tout lasse tout passe tout casse Auch
Sarah Bernhardt hat mit ihren Launen ihren Liebſchaften und ſogar
mit ihren Leiſtungen die wetterwendiſche Menge ermüdet ihre Gold
ſtimme hat den verführeriſchen Zauber von ehedem eingebüßt und
das Band an welchem ſie Theaterdirektoren Kritik und Publikum
gängelte iſt zerriſſen Die Abweſenden haben Unrecht und Sarah
war ſeit ihrem Kontraktbruch Parrer der Comédie françaiſe zu häufig
und lange abweſend Die Pariſer verzeihen ihren Lieblingen Alles
jede Narrheit jede Verirrung jeden Skandal nur nicht das Heraus
kehren einer gleichgiltigen Miene ihnen ſelbſt h Seinem je
weiligen Götzen diktirt Paris nur das eine ot Du ſollſt t
andere Anbeter haben neben mir Wehe dem Jdol welches dieſe
W zu mißachten wagt es wird ſofort vom Altare geſtürzt
Das iſt Boulangers Loos geweſen als er nach Brüſſel entwich Wäre
er hier geblieben ſo ſäße er trotz Conſtans und Staatsgerichtshof
heute auf dem Seſſel des erſten Konſuls Dem gleichen Schickſal
verfiel Sarah Bernhardt Ruhig mag man ſie erſcheinen ruhig gehen
ſehn ſelbſt wenn man wie bei ihrem heutigen Scheiden nicht weiß
ob man ſie jemals wieder erblicken wird Jhr jetziges Gaſtſpiel iſt
nämlich auf drei Jahre berechnet Sie gedenkt bereits am 2 Februar
im Star Theater zu NewYork aufzutreten wo ſie bis Mitte März
gaſtiren will Sodann folgt eine Reihe Vorſtellungen in Waſhington
Philadelphia Boſton Montreal Detroit Jndianopolis Saint Louis
Denver und San Francisco Jn letzterer Stadt ſchifft ſie ſich am
2 Mai nach Auſtralien ein um während der Monate Juni Juli und
Auguſt die Städte Melbourne Sydney Adelaide und Brisbane mit
ihrer Kunſt beglücken Am 28 September will ſie ein zweites
Gaſtſpiel in der tſtadt Kaliforniens eröffnen darauf den Süden
der Vereinigten Staaten ſowie Mexiko und Havannah abgraſen und
zu Anfan ärz nächſten Jahres abermals in NewYork eintreffen
Von der Löſung der argentiniſchen Finanzkriſe wird es ſodann abhängen
ob die Künſtlerin nach Beendigung ihres neuen Gaſtſpiels in der

nord amerikaniſchen Metropolis auch nach dem ſüdlichen Kontinent einen

Abſtecher macht und während des Sommers und Herbſtes Rio de
Janeiro Montevideo BuenosAyres und andere Städte des La Plata
Gebietes beſucht Zu Neujahr 1893 muß ſie ſich auf Grund eines
Vertrages in London einſtellen von wo ſie ſpäter nach St Petersburg
ziehen und zuletzt eine europäiſche Rundreiſe mit Umgehung Deutſch
lands natürlich abſolviren will ſo daß ſie wenn Alles gut geht
gegen Ende des Jahres 1893 wieder an der Porte Saint Martin in
einem neuen Spektakelſtück von Sardou auftreten könnte Für die
ganze dreijährige Fahrt auf der ſie ſich von einer dreißig Köpfe
zählenden Truppe begleiten läßt beſteht ihr Repertoire aus Cleopatra
und vielleicht einer Novität die ein in weiteſten Kreiſen un
bekannter Jtaliener ein gewiſſer Jacoſa ihr auf den Leib geſchrieben
haben ſoll François iſt der Titel des Stückes von deſſen Jnhalt
man eben ſo wenig weiß wie von dem Verfaſſer Sarah nimmt nicht
weniger als fünfzig rieſige Koffer voll prunkender Coſtume außerdem
noch die Dekorationen und Requiſiten zu Cleopatra und ſelbſtver
ſtändlich auch ihre dreſſirte Natter mit Wünſchen wir ihr Meeres
ſtille und glückliche Fahrt Auf Wiederſehen Natter Adieu Sarah

Inzwiſchen bleibt das Theater der Porte Saint Martin geſchloſſen
Sarah s Compagnon der Direktor Duquesnel hatte als Zugſtück nach
Cleopatra ein ultranaturaliſtiſches Drama aufführen wollen deſſen

Jnhalt genügend durch den Titel gekennzeichnet wird Die Dirne
Eliſa heißt die Novität nach dem Roman Edmond de Goncourt s
welchem einer unſerer jüngſten Zola Jünger Monſieur Ajalbert die
Handlung entlehnt hat Für diejenigen Leſer welche den Roman nicht
kennen wird die Andeutung ausreichen daß der erſte Akt des Stückes
in einem Proſtitutionshauſe ſpielt und daß im letzten Akt gelegentlich
einer Schwurgerichtsſitzung der Advokat der Dirne Eliſa eine glän
zende Rede gegen die Sittenpolizei hält eine Rede ungefähr in der
Auffaſſung der Frau Guillaume Schack nur weſentlich naturaliſtiſcher
und leidenſchaftlicher im Ausdruck Unſere freie Bühne hat das
Stück einmal vor dem geſchloſſenen Kreis ihrer Abonnenten dargeſtellt
die bekanntlich einen ſehr ſtarken Magen haben jedoch vor dieſer
Leiſtung Neigung zum Erbrechen verſpürten Der Kritiker Hector
Peſſard hatte die Vorſtellung gleich nach dem erſten Akt verlaſſen und
Tags darauf den Leſern des Gaulois erklärt er könne über die dra
matiſirte Zote nicht berichten weil es ihm unmöglich geweſen deren
Aufführung bis W Ende anzuſehen Herr Duquesnel nun ſcheint
in dieſem Zwiſchenfall eine Erfolg verheißende Reklame erblickt zu
haben Er ließ das Stück an ſeiner Bühne einſtudiren um ſolchen
Kunſtgenuß auch dem großen Publikum zugänglich zu machen Jndeß
hat die Cenſur ihm einen Strich durch die Rechnung gemacht und die

unterſagt Nun iſt die Reklame vollſtändig denn ſelbſt
verſtändlich hat die Einmiſchung der Cenſur ſofort alle Radikalen zur
Vertheidigung der bedrohten Freiheit auf die Schanze gerufen Seit
dem die Aufſichtsbehörde die hierzulande wahrlich nicht zimperlich thut
die Novität für allzu anſtößig erklärt iſt es Ehrenſache für die Ver
theidiger der wahrhaft republikaniſchen Grundſätze dieſem unmora
liſchen Stück zur öffentlichen Aufführung zu verhelfen Man droht der
Regierung mit einer Interpellation in der Kammer man ſpricht wieder
davon bei der nächſten Budgetberathung jeden Credit für die Cenſur
behörde zu verweigern und man hat den Miniſter Bourgeois denn
auch ſchon richtig ſo weit eingeſchüchtert daß er den Verfaſſern de
Goncourt und Ajalbert Vorſchläge zur Güte macht Sie ſollen nur
zwei oder drei der allergröbſten Ausdrücke mildern und ſofort wird
das Veto der Cenſur widerrufen werden Die Entſcheidung der beiden
Autoren wird von Parlament und Preſſe mit ängſtlicher Ungeduld
erwartet Es könnte ja um der Dirne Eliſa willen zu einem Con
flikt vielleicht gar zu einer Cabinetskriſe kommen Wetten wir daß
die Dirne Eliſa über die moraliſchen Bedenken des Miniſters Bour

eois den man bereits verächtlich einen Bourgeois Miniſter nennt denEieg davon trägt Der Freiheit eine Gaſſe

G A Fiſcher

Leipziger Concerte
Original Bericht des General Anzeiger

B Leipzig den 28 Januar 1891
Fünfzehntes Gewandhaus Concert Eigentlich ſollte

eſtern Paradies und Peri von R Schumann zur Aufführung
ommen allein die Krankheit unſerer ausgezeichneten Opernſängerin

Frau Baumann deren ſchöne weiche Stimme für die Partie der
Peri am allerbeſten geeignet iſt machte einen Aufſchub nöthig Gott

ſei Dank hat ſich das Befinden der Sängerin weſentlich geeſſert alſo
dürfte das Schumann ſche prächtige Werk ſchon in den nächſten Wochen
ur Aufführung gelangen Für Entſchädigung war im S wigen
oncerte zur Genüge Sorge getragen beſonders durch ſoliſtiſche

Leiſtungen Die Concertſängerin Frau Hans Huber aus Bafſel
errang ſich mit ihren ſehr erquicklichen und delikaten Vorträgen einen
ſchönen Erfolg Wenn auch Anfangs der zarte Ton ihrer kleinen
Sopranſtimme nicht imponirte ſo gefielen umſomehr die treffliche Jn
tonation die muſterhafte Phraſirung der a Vortrag und die
Sauberkeit der Koloratur Solche Künſtlerinnen ſind im Gewand
haus Concert am rechten Platze während ſonſt an vielen Orten das
vehemente Effektſingen am meiſten florirt Eine Hermine Spies
eine Sanderſon eine Leiſinger fühlen ſich deshalb nirgends
ſo wohl als bei uns weil im Gewandhauſe der wahreKunſtgeſang am meiſten geſchätzt wird Frau Hubert bildet mit gen
beſonderer Sorgfalt ein ſchönes Piano heraus ohne zu künſteln Au
ihre Triller das Portament die Läufer und ſonſtige Koloratur mußten
Reſpekt einflößen Recht anmuthig trug ſie eine italieniſche Cangonetta
con Variazioni von W de aus dem Jahre 1700 vor eine
allerliebſte muſikaliſche Tändelei welche den graziöſen Stil älterer ita
ſieniſcher Geſänge zeigt Die darin gefeierte ſtolze Schönheit Dorilla

durfte ſchon darauf ſtolz ſein ſo hübſch und zärtlich umſchmeichelt zu
werden Völlig im Rococo Geſchmacke gehalten iſt das Arioſo aus
Gluck s Feſtſpiel Paris und Helena welches die Sängerin
in allen Details aufs Netteſte ausſtattete Nach beiden italieniſchen
Stücken erntete ſie reiche Beifallsſpenden noch mehr alsdann mit den
deutſchen Liedern Der Jüngling am Bache von Fr Schubert
und Getrennt aber wie ſchwer von L Prochaäzka einem
gan ſchlichten launigen ſchleſiſchen Volksliede Schudert s zartempfun
ene Melodik wurde ſehr lieblich ausgeprägt namentlich die zweite

Strophe des Liedes Zuletzt nach dem erwähnten ſchleſiſchen Volks
liede wiederholte die Künſtlerin auf dringendes Verlangen dur
mehrmaliges ſtürmiſches Hervorrufen einige Strophen Ueberaus diskret
und fein war die Clavierbegleitung des Prof Dr Reinecke
Schon oft erweckte die Virtuoſität des hieſigen Cellovirtuoſen Julius
Klengel im Gewandhauſe größte Bewunderung und auch diesmalhatte fän unvergleichliches Spiel außerordentlichen Erfolg Kein Wunder

wenn dieſem Meiſter die Schüler zuſtrömen und ſich beeifern von ihm
zu profitiren Seine Technik muß jeden Rivalen in Erſtaunen ver
ſetzen und auch im ſchönen Ton in der Ausdrucksverve c kommt ihm
faſt Keiner gleich Sobald er hochliegende Paſſagen ſpielt glaubt man
einen Violinvirtuoſen zu hören ſo täuſchend iſt die Feinheit des Tones
Sein Flageolet kommt nicht verkünſtelt heraus ſondern klingt rein und
angenehm Im rapiden Tempo giebt er oft noch mehr als der Com
poniſt verlangt weil ſeine Gewandtheit die größten Schwierigkeiten
leicht überwindet Geſtern enthuſiasmirte am meiſten ſeine Bravour
in dem höchſt anſpruchsvollen Violoncell Concert A moll
von Robert Volkmann Dieſes in vieler Beziehung hervorragende
Werk ſcheint anderen Celliſten zu ſchwer zu ſein ſonſt würden ſie

7 Jiehnng der 4 Klaſſe 183 Kgl Prenß Fokkerie
Rur die Gewinne über 210 Mk ſind den detreffenden Nummern in Klammern belgefügi

Ohne Gewäht

27 Januar 1891 vormittags
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7 Ziehung der 4 Klaſſe 183 Sgl Preuß Fokkerir
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Rummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

27 Januar 1891 nachmittags
74 103 24 3000 43 54 211 339 56 491 517 659 956 1322 420 93 731 43 59 96

3000 820 1500 2017 173 222 62 401 654 759 60 68 842 300 3091 209 336 570
647 300 91 4056 218 88 400 16 68 691 939 1500 72 73 5012 113 300 33
35 294 306 20 35 67 686 700 20 93 962 300 6181 3000 239 428 43 505 646 830
43 3000 59 952 7072 136 65 97 5000 3383 98 704 93 94 849 97 8101 2 21 300

236 413 586 655 72 97 701 858 984 3000 9082 163 3000 225 56 361 456 529 30
621 300 701 4 816 99 926 300

10447 57 561 709 44 es 77 841 11210 98 399 435 75 500 542 46 300 711
812 918 30 12128 79 3000 202 320 62 417 504 665 13016 109 77 213 446 81
601 34 38 82 775 812 14052 74 86 131 93 392 97 500 706 863 901 15425
586 625 892 16038 500 108 350 529 54 755 500 61 882 949 92 17001 122 73

254 60 303 81 447 300 S 503 38 300 62 677 805 916 500 45 18062 167
85 252 358 432 517 807 3000 38 902 19187 507 16 79 1500 628 3000 716 851

1 102 243 311 425 703 21002 248 79 369 468 735 906 22110 291 329
78 6605 851 74 910 19 500 23061 345 13000 517 614 880 93 946 77
196 220 39 391 483 991 25125 374 440 88 516 27 1500 781 855
118 77 332 41 400 612 83 787 801 46 966 27248 50 357 500 405 532

836 52 3000 966 28089 188 255 397 405 17 518 77 807 987 29026

62 598 651 706
31004 95 300 143 878 410 516 634 81 706 19 952 32069

380 408 753 33138 247 422 800 50 932 44 34002 71 205 47 406 543
889 500 35244 310 39 500 43 68 500 401 85 540 64 360016 5000
222 585 96 621 300 836 942 37025 94 1500 207 86 607 967 38203

9 847 74 919 36 99 39016 53 215 56 70 448 519 45 56 63 615 53
278 383 451 53 83 613 84 796 963 99 41049 70 85 394 430 88 592 83
2 42001 204 508 C 36 48 633 768 847 912 17 430668 161 1500
99 492 500 c07 82 824 44026 150 81 205 14 52 83 497 518 651 300
872 998 45286 355 98 409 46 670 805 85 952 46149 60 907 55 441 79
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
daſſelbe nicht ſo auffällig meiden Und es überbietet doch die meiſten29 Januar Nr 24
modernen Compoſitionen für Cello ſowohl durch genialen Gehalt als auch
durch die Begünſtigung des Virtuoſen in brillauten Paſſagen Später
gab der Künſtler noch einige Soloſtücke zum Beſten von denen das erſte

Jur le Ia e von Benſjamin Godard ſüßliches Confekt für Damen
geſchmack uns zwar nicht ſehr zuſagte aber durch den Reiz des Vor
trages effektuirte Auch das zuckerſüße Wiegenlied von Herrn
Klengel ſelbſt componirt gehört zu jenen ModeNippes welche uns
bei u Begegnung Unbehagen etregen jedoch müſſen wir zuge
geſtehen daß der Vortrag vollendet war enſo fand eine te
Compoſition des Vortragenden Capriee ſtürmiſchen Applaus
Bis ins Fabelhafte geht hier das Raffinement in Kunſtſtücken für das
Eello beſonders in der Tarantella Wirbelei im Anfang und am
Schluß Dem Verlangen nach Wiederholung folgte der Künſtler nicht

Der Kapelle hatten wir ebenfalls Genußreiches zu danken Als
Eröffnungs Nummer kam die Ouverture zu Klein s TrauerſpielZrpobl a von Carl Reinecke zu Gehör welche dem Componiſten
am Dirigentenpulte ehrenvollen Hervorruf eintrug Es fehlt in dieſer
Ouverture zwar nicht an conventionellen und kühl akademiſchen Stellen
im Mendelsſohn ſchen Stile aber ſonſt darf das Werk als eine der
gelungenſten unter den Ouverturen des Componiſten gelten Schubert s
roße und auch großartige Symphonie in dur bildete das Schlußu des Concertes und wurde in hochrühmlicher Weiſe durchgeführt

etterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 29 Januar

Bei Weſtwind und veränderlicher VBewölkun zunächſt noch
Fortdauer des Thauwetters zeitweiſe mit Niederſchlägen

90002 18 3000 28 123 300 38 74 401 90 564 1500 71 634 926 91016
25 66 129 35 3000 255 15000 71 413 52 548 62 671 742 892 3000 940 92056

1500 94 129 213 70 310 32 433 83 602 742 801 961 74 93093 262 308
92 682 824 80 94069 300 384 431 93 1500 620 05051 78 124 408 521 81
608 38 737 38 98 957 300 96179 233 361 1500 492 94 646 724 808 23
97124 38 67 216 340 76 456 531 52 93 1500 734 821 78 3000 97 918 980
748 75 614 41 58 316 99045 103 35 52 326 30 51 503 635 773 858 918 65

100058 60 62 121 290 649 706 19 101039 54 57 133 237 60 544 647 764
76 987 102028 361 452 89 500 570 807 1500 995 103166 285 3000 505
89 703 17 876 87 929 56 104122 207 85 91 468 518 54 634 909 92 95 105128

500 279 328 33 478 91 569 627 701 913 1006010 26 157 216 476 557 692 734
66 817 82 960 1607015 500 303 500 69 84 490 529 3000 79 80 90 658 715 914
28 40 45 65 68 108090 189 246 71 96 364 407 77 659 878 97 987 109107 85 252
310 57 412 29 684 851 79 300 83 95 910

110006 105 206 20 31 41 338 53 488 623 776 85798 111154 76 80 332 34 74
488 945 112013 413 76 517 642 84 746 55 950 1500 113063 77 81 86 871 562 99
631 45 55 861 84 970 114029 38 961 491 702 115199 234 83 341 493 116266
326 31 45 518 629 701 1500 s 876 946 117143 255 65 3859 635 740 873 953
118037 3000 45 121 23 1500 26 290 360 450 521 692 709 973 1109106 300

322 709 85 896 930 42 86
120023 69 384 448 546 86 698 783 121006 107 52 277 438 590 761 926

122373 630 3000 50 123167 72 487 89 521 719 23 809 124031 3000 114 267
76 427 521 614 765 879 900 76 300 125013 124 229 394 420 300 80 93 919 54
126100 s 210 35 317 51 471 641 76 802 91 127003 71 117 500 92 374 450 513
93 723 831 921 25 3000 128020 21 260 99 413 38 500 82 300 91 711 31 83
892 983 129051 164 210 318 23 776 858 500

130008 15 63 226 536 53 703 10000 36 41 131012 194 632 39 59 65 500
716 1500 24 36 300 132054 101 12 500 273 500 95 342 61 89 446 572 627
31 736 828 987 133047 177 208 33 475 85 507 300 606 932 134173 400 93 528
684 843 916 135007 50 76 94 262 474 97 535 500 742 59 877 925 99 136280
307 39 61 80 500 448 680 137320 485 571 760 138011 62 200 1500 288
500 485 523 783 842 956 59 139020 3000 108 76 89 239 1500 41 893 432 39

72 515 627 41 500 55 738 984
146036 66 217 338 81 539 70 659 887 910 58 93 141046 148 3000 256 901 74

501 55 74 907 57 1500 142028 122 27 82 406 32 3000 551 609 79 300 756 87
905 47 143029 38 81 470 1500 73 91 506 31 622 80 782 944 50 144069 162 417
39 47 508 645 87 749 63 878 3000 936 145112 20 62 150000 64 1500 272 384
428 523 65 649 65 797 800 146132 93 201 93 3098 630 77 82 774 869 14 7055 I
461 544 665 837 997 148004 27 122 228 58 384 468 504 35 47 744 860 912 31 75
1409020 287 300 305 575 676 994

160075 121 236 303 475 785 939 500 151128 37 218 811 12 404 3000 504
705 810 152410 17 49 57 595 300 794 98 853 87 919 57 153018 488 667 721 863
987 154179 243 374 82 535 3000 782 155030 103 57 279 86 300 538 83 748 857
91 156088 100 53 271 300 421 89 552 820 946 157274 332 490 555 67 631 300
749 158234 310 38 477 611 56 713 159165 72 287 406 562 654 897 1500 987

160035 37 244 90 813 9590 161193 284 337 39 3000 416 31 83 507 8 753 75
98 8609 957 81 162053 105 35 829 72 588 633 3000 796 889 967 163131 316 525
1500 644 703 848 75 1500 915 164020 68 118 24 513 55 85 635 82 706 949 60
165011 155 285 97 449 84 500 746 878 166109 300 219 581 941 624 41 718
167011 14 3000 7 113 45 286 373 451 598 649 57 802 168043 59 298 303 439
598 615 27 169089 402 550 69 92 640 72 701 7 19 884 88 924 1500

170055 335 87 521 87 623 41 82 731 300 45 818 953 171044 63 103 213 42
493 596 855 56 932 1500 96 172088 272 355 59 429 731 905 6 582 173067
178 91 98 438 506 75 680 727 874 904 500 174403 550 91 608 47 68 770 855 955
175176 279 358 443 46 509 81 98 1500 861 750 5000 51 813 29 75 88 981 82
176009 72 140 368 613 772 600 29 50 177091 1500 264 65 77 402 43 48 648
90 797 820 42 92 178037 500 63 87 213 37 85 90 361 477 608 25 38 44 753 823
978 92 179174 85 732 43 806 989

180058 147 500 202 1500 7 26 363 681 950 62 500 64 181073 77 142 62
80 84 449 53 653 832 901 8 45 182019 60 106 8 43 3000 372 439 581 740 73
988 1500 183002 202 35 43 305 300 9 444 83 654 760 184155 68 223 85

883 422 62 602 878 95 906 48 185022 249 1500 360 501 74 896 97 186008 83
213 1300 301 487 573 902 77 187070 95 165 83 1500 84 300 231 64 417
64 509 86 66 874 963 188016 40 53 270 3000 342 70 5000 412 18 49 506
45 610 79 189215 35 342 549 634 42 918 35

23

2

426 533 626 27 81 782 889 300 97121 28 85 282 449 597 656 500 98009 2359
397 568 612 731 922 3000 99021 154 82 238 84 385 481 300 765

106039 278 365 75 405 39 54 71 603 92 793 964 1601020 154 585 644 792 820
951 69 102048 101 30 65 85 500 353 408 92 528 84 624 33 727 840 50 86
103017 102 83 96 333 403 88 514 66 796 104082 83 121 235 72 398 604 719 827
3000 91 914 50 1500 105149 99 230 40 53 93 373 75 93 405 680 842 63

106236 80 78 530 36 76 92 739 43 902 56 89 107036 72 84 96 130 240 441
3300 60 615 727 500 814 961 108300 5 3000 36 554 646 82 826 34 92 957

109027 51 219 442 51 73 557 698 782 854 61
x 10009 102 51 99 277 450 54 526 98 627 765 80 958 3000 111012 25 233 56

84 405 1500 37 691 717 872 91 923 300 87 112121 40 216 26 88 332 37 48 71
500 400 40 98 506 113084 85 144 68 245 72 335 81 415 78 502 81 622 90 746 819

62 91 95 3000 823 55 114034 116 30 300 338 497 563 78 744 943 57
115039 45 71 169 256 405 775 500 894 957 1186100 394 480 97 556 77 78 641

732 s 500 951 85 117088 394 1500 432 763 880 91 939 118010 135 44 99
c 588 645 83 818 34 65 910 1500 57 119067 300 188 212 37 330 3000

120275 321 72 3000 94 300 415 21 763 s6 924 42 121276 300 43 68 500
4014 580 601 743 58 864 903 32 500 79 122031 93 122 80 231 74 398 464 525 57

826 63 78 709 807 12308 282 310 42 615 928 124052 82 436 65 93 510 66 99 685
o 856 125132 500 81 431 55 62 558 84 647 50 500 739 800 43 925 126083
37 67 83 179 245 314 95 400 671 96 705 25 500 88 837 901 3000 40 88 500
127039 123 259 309 478 572 608 46 86 710 829 992 95 128010 123 70 83 261 532
62 651 59 75 756 833 909 33 129041 101 3 338 715 65 99 804 80 931

130021 105 309 243 59 65 340 471 608 74 745 842 54 71 981 131108 261 3000
es 393 414 25 501 836 90 990 94 132206 321 64 438 535 58 85 817 50 922 35 84
133180 225 325 628 729 66 888 134040 110 37 248 460 643 753 808 135245 59

99 317 s 65 559 98 618 756 991 136040 207 96 363 402 45 85 667 734 48 982
13701 828 717 45 1500 911 138292 418 500 29 37 697 848 79 139067 207 341
593 626 S 8 25 59 70
468 14000 161 261 274 619 778 889 300 920 141085 188 211 62 3000 889

5209 83 78 774 859 929 35 86 92 142005 103 86 231 52 351 488 555 73 836 55
W 31 143049 71 86 119 272 342 45 68 80 457 533 41 710 84 813 800 32 62
144053 109 16 9 209 23 51 74 305 300 411 507 38 691 740 868 145004 50 71
188 302 546 755 911 146057 81 123 55 204 300 75 87 307 15 555 705 16 73 851
147082 88 168 86 253 521 45 79 788 820 9068 148326 96 500 512 42 666 712

33 82 801 149008 224 1500 77 657
150010 47 152 62 250 71 381 500 405 26 33 85 566 658 905 151145

99 212 43 88 401 47 516 17 60 675 772 862 152205 344 98 527 50 826 953 153004
12 40 116 232 81 319 523 681 872 932 69 94 154040 256 476 79 1500 87
m 13000 17 813 56 957 61 13000 155065 158 319 442 80 98 616 39 65 66
26 38 834 15002 1500 118 1500 61 282 422 26 71 88 567
157017 1500 139 80 2893 913 300 94 549 667 80 710 814 1500 27 40
1586099 159 551 632 40 839 58 94 949 70 159036 102 68 828 446 51 91 656 80

16007 517 78 606 10 47 78 860 86 958 161015 3000 82 130 87 205 13 38
1500 76 81 689 756 61 919 48 668 162099 206 33 88 301 80 431 500 506 16

602 15 801 97 163017 277 885 430 514 24 34 755 300 75 90 990 164101
86 204 445 506 657 999 165114 16 300 39 257 331 4500 416 542 698 300 701
n r 853 166142 358 464 535 41 90 651 63 91 844 924 52 167067 96 192 290
311 75 457 9659 168184 224 27 80 310 929 43 169001 31 65 164 283 917 50 439
82 512 24 600 16 47 92 98 726 300 859 500 86 94 935 86

170063 347 457 30000 518 690 723 812 94 996 171111 3000 301 62 89
460 541 608 825 1720910 23 165 304 85 449 71 520 622 791 935 500 65 173143
o5 208 798 801 7 89 174015 57 94 152 85 330 445 47 563 98 626 34 881 175103
33 1390 232 86 309 16 83 1500 401 24 92 589 617 56 60 200 828 39 83 176069

e d e 588 812 62 945 1 69 1701 518 33 40 675 91 742 864 179070 76 225 8672 95 805 500 63 74 81 946 a0 a et 20 von
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Der gegen den Bäcker Edmund Berndt
Behrendt geboren zu Rieſtedt b Sangeren zuletzt in Halle a/S unterm
12 November 1890 erlaſſene Steckbrief iſt
erledigt J 83774/90

Halle a den 24 Januar 18091
er Erſte Staatsanwalt

Familien Nachrichten

Den 27 d Mts Abends verſchied nach
kurzem Krankenlager mein lieber Mann
unſer guter Vater der Schuhmacher

helm Voigt
was tiefbetrübt anzeigen

Emma Voigt nebſt Kindern

Far die vielen Beweiſe herzlicher Theil
nahme nah und fern bei dem Begräbniß
meiner vielgeliebten Frau

Emma Klotz
ſage ich im Namen der tiefbetrübten Hinter
bliebenen den herzlichſten in Dank

A lote
a

Auction
Sonnabend d 31 d Mts Vorm

v 10 Uhr an verſteigere ich im Auftrage
des Konkursverwalters Herrn Peuſchel
im Sommerſaale des Prinz Carl die zur
A Frank ſchen Konkursmaſſe gehörigen
hochfeinen Möbel als

2 nußbaum Bettſtellen m Matr
3 nußbaum Kleiderſekretäre 3

aſchtiſche mit Marmorplatten
2 Kammerdiener 1 dreitheiligen
Waäſcheſchrank m großer Spiegel
ſcheibe 1 eichen geſtochen Schreib
tiſch 1 großes Panueel Saopha 1
Frumrean große Spiegel 1
Toilettenſpiegel 2 Dutzend eichen
geſtochene Stühle 1 Couliſſentiſch
1 Sücherſchrank 1 Partie gute
Bücher 1 Teppich 8 feineVortièren 1 Brillantring 1 Arm
band mit LHrillauten 1 Shlipo
nadel mit Brillanten 2 goldene
Armbänder u n v a feine Gegen

ſtände meiſtbietend gegen Baarzahlung
Die Möbel ſind hochelegant faſt neu

Heumann
Gerichtsvollzieher

e Sie en
Gr Pappkaſten billig zu verkaufen

Gr Ulrichſtr 34 Handſchuhgeſch

Vonnerstag

Ein kl Haus mit Gärtchen
im Neumarktsviertel iſt preiswürdig zu
verkaufen Zu erfr in der Exp ds Bl

Ein Hans mit Laden
im RNeumarktsviertel zu verkaufen Zu
erfragen Exp ds Blattes

Ein großer Hecbauer billig zu ver
kaufen Weingärten 11 part

Für neu ſich etablirende Geſchäfte
bei den hohen Holzpreiſen u hohen
Fe ewhnen von beſonderem Vor
theil

Meine 15 Meter lange aus 4
Theilen beſtehende im beſten Zu
ſtande befindliche

Fadeneinrichtung

2 großen mit eichenen
Platten verſeh Ladentiſchen
beabſichtige ich zur Uebernahme per
20 März ſchon jetzt ſehr billig zu
verkaufen

Robert Cohn
Halle Gr Steinſtraße

Taubenzw verkaufen
uchererſtr 23 Hinterhaus

Ein thür Kleiderſchrank
ſchwarze Marktbude u 2 gr Schraubſtöcke
ſehr billig zu verk An der Halle 15
Gute Sveſſekartoffeln zu verkaufen

Unterplan 5a
Für Münzſammler verk bronz Medailled Berl Gew Ausſt 1844 f De r

32 2 TrSteinwe

ch rüh u Waſchwannen
Brühfäſſer Gelten u dergl verkauft bill

Robert Katseh Geiſtſtraße 51
Einige Paar Haustanben verk billig

H Wlegand Wilhelmſtr 18
K tafelförmiges Klavier

ſchöner voller Ton preiswerth zu verk
An der Halle 10

I neue Cauſenſe u 1 neues Sopha
ſehr billig zu verkaufen

Wilhelmſtr 21 H Seydewitz
Das bei Herrn Ad Heller Gr Ulrich

ſtraße 11 ausgeſtellte gr Kaiſerbild
paſſend für patr Vereine und als Saal
ſchmuck iſt billig zu verkaufen
Truiedrichsplatz 5 F Thürmann

Feines fettes Schwein zum Haus
ſchlachten zu verkaufen Kanlenberg 5

Deutſche Dogge Prachteremplar preis
werth zu verkaufen Leipzigerſtr 67

Ein w Hund p f Geſch iſt zu verk
Gr Wallſtr 42

Pianinvo
doppelkreuzſaitig ſchöner voller Ton billig

zu verkaufen Harz 13a
Kleines herrſchaftliches Haus

in der Nähe des Gymnaſiums und Pferdebahn iſt für den feſten Preis von
8000 Thlr Umſtände halber ſofort zu verkaufen Gefl Offerten unter
A V 125 an Hansenstein Vogler A hier erbeten

t W

v W

u o Te J Tee e h an v R
Gute gebrauchte Zimmereraxt zu kaufen

geſucht Steinbocksgaſſe 2
Gebr Möbel auch g Wirthſchaften
werden ſtets gekauft u zahlt gute Preiſe

Auguſtaſtr 4 part
Ein getr Kindermantel zu kaufen geſ

Kl Ulrichſtr 7 2 Tr
Ein kleiner einſpänniger
Preſch oder dem Wagen

Adreſſen unter
ähnlicher

B 12 Exp ds Bl erbeten
wird zu kaufen geſucht

e

Heinrichstrasse 10
herrſch Part Wohn 3 St 2 K u
Zub 520 Mk 3 Etage desgl 450 Mk

Streiberſtraße 19
1 April 7 Fenſt halt Part Wohn 300 M

Jn dem neuerbauten Hauſe Markt u
Kleinſchmiedenecke iſt die 8 Etage per
ſofort oder 1 April zu verm Näh daſ

Kleinſchmieden 1 2 Tr

2 frdl Wohnungen z
Mk ſofort oder 1 April zu ver
miethen Krauſenſtr 3

1 Etage 2 Stuben 1 Kammer Küche
und Zubehör 1 April zu beziehen

Karlſtraße 24
M

Schöne Wohnungen
von 400 800 und 1200 M zu verm
zum Abvermiethen ſehr geeignet

Ecke Geiſt u Albrechtſtr 170 I

c DSWohnung zu vermiethen Pr 330 M
Alte Promenade 164a

Wohn u W Thſr e T
ſtEin Logis zu vermiethen ern zu

beziehen Kl Brauhausgaſſe 10 I

Wohnungen
ſind per 1 April zu vermiethen

Gaſthof zur Sonne
Giebichenſtein Brunnenſtr 49

Parterre Wohnung mit oder ohne
Laden ſof od ſpäter zu verm Laurentius
aße 1 Zu erfragen u 24
2 K m Zub 1 April zubeziehen Krukenbergſtr 7 i Lad

M

In dem Vorderhauſe Kirchthor S
iſt die erſte Etage beſt aus 5 heizbaren
Zimmern nebſt Zub ſofort oder 1 April
zu vermiethen Preis 600 Mark Beſicht
von 11 12 Uhr
Wohn I 95 Thlr ſof Dryanderſtr 7

Wohn f 31 u 22 Thir Vöckſtr 5
Schön einger Wohn 2 St K u

Zubeh Schillerſtr 224a
Tr R R nebſt Inv T Noprn

zu beziehen Schwetſchkeſtr 29 I r
Eine frdl Wohnung per 1 April zu

verm Pr 35 Thlr Liliengaſſe 3
Eine Wohn 2 St 2 70 Thlr

zu verm Berggaſſe 4 part
Part Wohnung 86 Thlr und Dach

wohn 36 Thlr Dachritzgaſſe 13
Die in meinem herrſchaftlich eingericht

Hauſe von mir bewohnte

zweite Etage
fünf heizbare Zimmer Küche Kammer
Speiſekammer und alles Zubehör beab
ſichtige am 1 Oktober 1891 für nur
600 aber nur an ruhige Miether zu
vermiethen Zu erfr bei Herrn Guſtav
Moritz Cigarrengeſchäft

Stube und Kammer an einzelne
alleinſtehende ältere Frau zu vermiethen
Oſtern zu beziehen Zu erfragen in der
Exped d Bl

Die 1 Etage Bernburgerſtr u
Mühlweg Ecke per ſofort od Oſtern
zu vermiethen Näheres

Alte Promenade 5 I
e

Ein fein möbl Zimmer
evtl mit Kabinet ſofort zu beziehen

Harz 164 part
Ein Mädchen zum Mitbewohnen b W

eſucht Kuhgaſſe 8
öbr Stube ſofort zu degſehen

Krukenbergſtr 7 i Lad
Möbl Zimmer mit Kamm für 1 oder

2 Herren Gr Wallſtraße 88
Gut möbl mmer mit od ohne Kad

Sophienſtr 184a IIh
töbl Stübch ſof Wilhelmſtr 16 II

Frdl möbl Stube als Schlafſt offen
Thurmſtr 27 1 Tr r

Dſqſaffſeſfe Steinthor 10 I
Schweinefuß

Anſtändige Schlafſtelle offen

Albrechtſtr 8 Seitengeb I r
Tnſtand hebare Schlafſtelle im Ko

Medeiſtrab 22 H p l

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis

Kaulenberg 5
möblirtes Zimmer ſogleich zu beziehenn ſofort zu beziehen

Krukenbergſtr 7 i L
Zwei frdl mod Schlafſtellen ſind zu

vermiethen Schmeerſtr 17/18 3 Tr
Anſt Schlafſtelle billig zu vermiethen

Friedrichſtr 22e Stützer

Schlafſt off Leipzigerſtr 57 Nähe Bahn
Schlafſt m K Gr Ulrichſtr 52

Günther

e

Geräumiger Laden
mit Ladenſtube und Wohnung in beſter
Geſchäftslage nächſte Nähe des Marktes
zum 1 April preiswerth zu vermiethen
Näheres Schmeerſtr 28 i Laden

Laden mit Ladenſtube und Küche
mit oder ohne Wohn 1 Juli zu verm

Geiſtſtraße 41

Riederlagsräume m Contor
und Stallung für 6 Pferde ſofort
im Ganzen oder getrennt zu vermieth
beim Conrurs Verwalter
Peuschel Manöofelderſtr 33

Zu echte
Kartoffelacker iſt zu verpachten Zu erfr

Wuchererſtr 46 Hof I b Kyritz

munen
Ein Viktualiengeſchäft zum 1 April zu

miethen geſucht Krukenbergſtr 14
Stephan

Zwei einzelne Leute ſuchen eine Woh
nung im Preiſe von 90 100 Mark Off
sub B II in der Exp niederzulegen

Wohn z Pr v 50 55 Thlr Nähe d
Steinſtr 1 Juli zu miethen geſ Off u
A H abzug Streiberſtr 7 II

Steſſen finden
Ein jüng Schreiber mit guter

Handſchrift geſucht
Schtte Rechtsanwalt

Vebenbeschäftigung
Buchhalter für kleine Buchführung
ſofort geſucht Offerten unter B 16 an
die Expedition d Ztg

Ein 2 9gewandter Schreiber
wird zum ſofortigen Antritt geſucht

Rechtsanwalt Riemer
Landwirthſchafterin Kochmamſells Kö

chinnen Stuben Haus u Kindermädchen
erhalten gute Stellen durch
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19
Zimmermädchen f Hotel Hausmädchen ſind

gute Stelle Breiteſtraße 9 2 Tr
S Ein ſehr anſtändiges junges
S Mädchen aus guter Familie wird zu
S einem jährigen Kinde per 1 April
8 geſucht Näheres
S Brüderſtraße G II

Ein kräft Mädchen mit g Buch f Küche
u Haus findet 1 Febr noch gute Stelle

Steinbocksgaſſe 2 am Trödel
3Köchin ,4Haus 3Stubenu 4Waſchmädch
a Viehmädchen u mehr Mädch a Land geſ
d Frau Rötzſcher Fleiſchergaſſe 2 I

Ein ordentliches Dienſtmädchen
wird 1 Februar geſucht

Leitergaſſe 1
Geſ 1 Fräulein z Stütze 1 Mädchen

f ält Dame 2 Haus 3 Küchen Waſch u
Viehmädchen Knechte aufs Land durch

Fr Scholle Leipzigerſtraße 11

Ein ordentliches Mädchen
mit guten Zeugniſſen per 15 Februar
geſucht A d Moritzkirche 4 2 Tr

Sehr geſchickte

re nCostämarbeiterinnen

werden geſucht
Anna Betz Brüderſtraße 6 II

Mädchen im Nähen geübt werden ge
ſucht Kuttelhof 4 partof ein anſt reinl Mädchen zu Kin
dern geſucht Krukenbergſtr 7 a III l

Ein älteres ſanberes n ſolides
Mäcichen

welches etwas kochen kann u Haus
arbeit übernimmt auch tüchtig in
der Wäſche iſt wird zum 1 April
für Kiel geſucht Aufangslohn 150
Mk und freie Reiſe Zu erfragen
Paradeplatz 1 Etage ſowie vei
Fran Toepter Großer Berlin 2

Junge Mädchen zum Schneidern geſucht
Trödel 6

Sangergeſe ſchaft ſucht ſof ein Mir
chen Giebichenſtein Eichendorffſtr 1 p

Suche für mein Materialgeſchäft 1 t
Verkäuferin von ausw w häusl Ar
beiten mit übernimmt Off ä mit
Phot u B 13 an die Exped d
Ein ordtl Dienſtmädchen am liebſten
von auswärts per 15 Febr geſucht

Giebichenſtein Schleifweg 5 b
Aufwartung geſucht Hedwigſtr 1 p r
Geſ 4 Köchin 1 ält Landwirtſchaft

2 f Stuven mehr Haus u Küchenmädchen
Frau Wantzlöben Barfüßerſtraße 16
Tüchtiges Hausmädchen
eiches melken kann ſucht zum 1 April

Frau Feohse Cönnern

Eine Maſchinennäherin wird geſucht
Giebichenſtein Hoheſtraße 21 III

Ein unabhängiges Mädchen zur
Aufwartung zwiſchen 5 Uhr geſucht

Gr Ulrichſtr 35 im Atelier

nennen
Ein Kernmacher ſucht Arbeit Off

unter B 14 an die Expedition d Bl
Eine geſunde Amme wünſcht Stell Zu

erfr Giebichenſtein Schleifweg 7 2 Tr
J Mädchen aus anſt Fam v außerh w

nähen u plätten ſucht Stell als Stütze d
Hausfr Zu erfr Landwehrſtr 12 1 Tr I

Ein junges fleiſtiges Mädchen von
außerhalb wünſcht bald einen leichteren
Dienſt Näheres bei

J Porath Merſeburgerſtraße 30
Kräft Frau ſucht Beſchäft im Waſchen

od Flaſchenſpülen Zenkergaſſe 12 Hof

in Käterletrinn
Bäckermeiſter Kanite Trotha

Mrchaniker Lehrling
findet in meiner mechaniſchen
Werkſtatt u Telegraphen
BVaun Anſtalt unter günſtigen
Bedingungen Aufnahme

C Bergen
Gottesackergaſſe 15

Einen Lehrling
ſucht Oſtern E Quaas Stellmacher

meiſter Auguſtaſtraße 9 b

Ein Lehrling
findet zu Oſtern Aufnahme bei
H Weber Bäckermſtr Sophienſtr 2

Jn meinem Tapetengeſchäft findet
zum 1 April

o hein Lehrling
aus achtbarer Familie mit guter
Schulbildung Stellung

Herm Viſchoff Gr Klausſtraße 4
nimmt zu OſternEinen Iehrling 3

O Schilüäter Sattlermeiſter und
Tapezier Henriettenſtraße 36

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
Ferd Breten Schuhmachermeiſter

Mühlberg 4

Lehrling gegen e ge
G Mati Tiſchlermſtr Drvanderſtr 7
Ein Iehrlin kann unter günſtigenS g Bedingungen ſofort
oder ſpäter eintreten
Conditorei u Bäckerei p Aug Fiebiger

Geiſtſtraße 41

Für meine Uhrmacherei ſuche ich zum
1 April einen

eL elar ling
aus achtbarer Familie unter günſtigen
Bedingungen Friedrich Adlung

Uhrmacher Cönnern aS

Lehrling
Jn meinem Paraffin Kerzen und

Mineralölgeſchäft en gros findet am
1 Avril oder früher ein junger Mann
Stellung als Lehrling

Carl Förster
LehrlingL ern ſucht z 1 April

Edm Baumann Nachf
Eug Marini Juwelier

a e e
Landwirthsehattl

hKraftfuttermittel
Mein Lager ſämmtl Kraftfutter

mittel halte den Herren Landwirthen bei
Bedarf zu den billigſten Preiſen beſtens
empfohlen Gleichzeitig bitte ich davon
Kenntniß zu nehmen daß der Verkauf
derſelben unter Controllanalyſe der Agri
cultur chemiſchen Verſuchsſtation des land
wirthſchaftlichen Centralvereins der Pro
vinz Sachſen ſtattfindet

Ernst Voigt Domplatz 9
De Die weltbekannte

Bettfedernfabrik
Gustav Lustig Berlin S 14verſendet gegen Nachnahme nicht unter

10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Beltfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfund Mk 1,20
weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
reine Ganzdaunen das Pfund Mk 2,75

Von dieſen Daunen genügen
8 Pfund am größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

apitalistenmn
Welche ihre disponibelen Gelder zu guten
soliden I und II Hypotheken inner
halb Feuerkasse auf Berliner Haus
Grundstücke durch Vermittelung einer
Bank mit guter Verzinsung anlegen
möchten wollen Adresse abgeben sub
Kapitals Anlage bei Hagsen

stein K Vogler Berlin SW
Postschule alle Saale

Sohlllerstr 15
Sichere Vorbereitung für das Poſtgehülfen
examen Penſion im Hauſe Proſpekte
gratis Bisher beſtanden alle Zöglinge

29 Januar

ſſaarſeſcſenſe
A

Alle welche mit diesem Uebel behaftet
sind sollten nicht versäumen sich
schleunigst an den Unterezichneten
zu wenden Derselbe heilt die hartnäckig
sten Fälle unter Garantie für Erfolg

Kein Geheimmittel kein Schwindel

1000 FIark
Demjenigen der nach beendeter Kur
nicht geheilt ist TZahlretehe Dank
schreiben Prosp gratis u franco

F Kiko Hoerford
Theater Abonnement Billets

nimmt an zum Wiederverkauf
Wilh Schröder

Cigarrenhandlung Hallgaſſe 6
Geſchäfts Empfehlung

Theile hierdurch mit daß ich mich als
Schieferdeckermeister

etablirt habe und halte mich bei Be
darf den verehrten Herren Baumeiſtern
und Bauherren beſtens empfohlen

Niemberg den 27 Januar 1891

Mit dwHermann Wolf
Pfannkuchen u Kartoffelkringel

mit Vanilleguß von wunderbarem Ge
ſchmack Kartoffelſtrudel Kartoffel
kuchen feinſt gerieb Napfkuchen
Melange und Kaiſerzwieback ſeine
rühmlichſt bekannten Matz Mohn u
Kaffeekuchen ſowie andere geſchmackvolle
Gebäcke empfiehlt Karl Koch

Herrenſtr 1 Fernſpr 531
Pfänder aufs Leihhaus v hier u ausw

beſorgt prompt Fr Weſtfeld Luckeng 6

Kartoffeln
Magnum bonum ſtets vorräthig bei
Franz Enke Friedrichsvlatz 4
Eine j anſt Frau wünſcht ein Kind mit

u ſtillen Zu erfragen in der Expedition
dieſ Zeitung

Großer Obſtgarten zu pachten geſucht
M Weinkelmann Kuttelhof 1

Ein tücht Waſchmädchen ſucht noch
einige Wäſchen anzunehmen Näh

Liebenauerſtr 10 Vorderh vart r
Verd Weiss Irmikatinetur
beſtes aller Huſtenmittel empfiehlt

Felix Sioli Giebichenſtein
Brunnenſtr 2

Achtung
Täglich friſches Braunbier ſowie

ff Weiß u Weizenlagerbier b P Heinze
Brauerei Giebichenſtein

ine Herren und eine Damenmaske
verleiht billig Taubenſtr 14 1 Tr

Ein ält stucdk phil oder theot
kann bei freiem Logis und Kaffee zwei
Kindern von 8 und 14 Jahren Nach
hülfeſtunden geben muß aber Klavier
ſpielen könn Off u A 194 a d Exp

Harshaltſeifen in vorzügl Qualität
e npfi hll A Thomas Steinweg und
Schwe chkeſtr Ecke

Anſtänd Waſchfrau ſucht noch Wäſchen
Zu erfragen Böckſtr 14 1 Tr

Kleine Maurerarbeiten und Ofenreinig

wird angen Saalberg 15
Klein gelb Affenpinſcher Zwerg

raſſe entl Gegen Belohn abzug
Gebrüder Kopf

Ranniſcheſtr 3 im Comptoir
Frau Pauline Ludwig Leſſingſtr

26 zu ihrem heutigen Geburtstage die
herzlichſten Glückwünſche

Ein großer ſchwarzer Hund mit weißer
Bruſt zugel Abzuh gegen Futterkoſten

Radewell Nr 46
Kanarteuvogel entfl Geg Belohn

abzugeben Kl Schloßgaſſe 7
Kl weiß Pudel entl Abzug Land

wehrſtr 3 a Vor Ankauf wird gewarnt
Kleines braunes Hündchen zugelaufen

Gr Ulrichſtr 54
Ein jung Hund rehf ſchwarz Ge

ſicht Ohren und Schwanz abgeſchn iſt
Feldſtr 5

e S

e r Bee SBee r Be

zugel

30,000 Mark
für ſofort oder ſpäter zur 1 Stelle hoch
feine Hypothek zu leihen geſucht Off
unt T 87 bef d Exp d Ztg

4000 Mark auf 1 Hypothek am
liebſten auf Acker im andern Falle gute
Stadthvypoth zu verl Off erbet unter
V 15 an die Exped d Bl

Veloten
Verloren Schlüſſel mit Ring Abzug

beim Hausmann Mühlweg 33
Ein angefangenes Häkelzeug in Zei

tungspapier gewickelt nebſt ein Taſchen
tuch gez H verloren

Abzugeben gegen Belohnung im
Ruſſiſchen Hof

Granat Ohrring verloren Bitte
abzug Gr Ulrichſtr 34 Handſchuhgeſch

Sonntag Abend ein rmuband im
Walhalla Theater verloren Bitte abzug

Feldſtraße 5 part
Gold Medaillon mit Kette und Bild

von Wittekindſtr bis Wilhelms verl
Gegen g Belohn abzug Wittekindſtr 1

Goſdene Damenuhr verl Schwetſchke
ſtraße reſp nhof en Belohnung
abzugeben chwetſchkeſtr 41 I r
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Die
Mittwoch den 28 Januar 1891

136 Vorſtellung 35 Vorſtellung außer Abonnement

Zum erſten Male

Triſtan und Jſolde
Handlung in 8 Aufzügen von Richard Wagner

Triſtan Herr Stävenönig Marke Herr KellerJſolde Frl ProskyKurwenal Herr DemuthMelot Herr BrinkmannBrangäne Frl KaminskyEin Hirt Herr KochHerr Engelmann
Schiffsvolk Ritter und Knappen

Schauplatz der Handlung
Erſter Aufzug Zur See auf dem Verdeck von Triſtan s Schiff während der

t Ueberfahrt von Jrland nach Cornwall
Zweiter Aufzug Jn der Königlichen Burg Marke s in Cornwall

Dritter Aufzug Triſtan s Burg in der Bretagne
Nach dem 1 und 2 Akte finden Pauſen ſtatt

Anfang 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Ein Steuermann

Donnerstag den 29 Januar 1891 137 Vorſtellung 102 Abonnements
Vorſtellung Farbe roth Zopf und Schwert,
Jn Vorbereitung Der Unterstaatss eKretär

Wilbrand

Donnerstag den 29 Januar 139l
Abends 6 Vhr

im Saale des Stadtscehützenhauses

Concertdes studentischen Gesangvereins PFridericiana
unter Leitung seines Dirigenten Herrn Musikdirektor Zehler

und unter Mitwirkung der Concertsängerin Fräulein Polscher
und des Concertsängers Herrn Seitz aus Leipzig

Luſtſpiel in 4 Akten von

Ouverture zu König Manfred von Reinecke Chöre von Hegar Rudolph
von Werdenberg Rheinberger Jagdmorgen Dregert und Mor Vogel Lied mit
Orchester Mignon von LIiszt Iieder am Klavier von Schumann Rob Franz
Lassen ete Heinrich der Finkler für Männerchor Soli und Orchester

Nummerive Plätze à Mk 2,50 unnummerirte Plätze
a Mk 1,50 in den Buchhandlungen von Wiemeyer und Köstler

Walhalla Theater

De Große Pantomime i

Heute DonnerstagS Gr
Ergebenſt ladet ein Fritz Obst

Großer

in den Cigarrenhandlungen

K Jasper am Markt und

P Nur noch 2 Tage a

Sohloss Rheinsberg

Narrenabend

freybergs Garten

21 Volksmaskenball

Vniversität

Die Hermandez Truppe
GGGGPGGCCGoeo ccck kkCkk weaeeGWwe7

Gr Ulrichstr 23 p Sacekgasse

Alles Andere wie bekannt

Montag den 2 Februar cr

Hillets im Vorverkauf

Hahn Poſtſtraße Steinbrecher

C Zur Hopfenbſütho
T Große Alkrichſtraße 21

Dienstag den 27 Jannar eröffuet
Zum Frühſtück und Abends

divp Stammportöonen à 30 Pfg zur Auswahl

5 Marken für 3 Mk Speiſen à la carte zuSt re jeler Tageszeit Alles gut reiüli n ſillg er ten

r r

Sum Aaſſaner Hof

M
Grünſtraße S

De Heute Donnerstag
Großes Schlachtefeſt

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt
und Suppe wozu ergebenſt einladet

Gustav Hildebrandt

Mikado Truppe Asva Ti
Kuta japaneſiſch muſikaliſche Blumen

usſtellung u Excentriker Miß Maria
Elvira Trapezkünſtlerin SignorElmauo Concert Schnellmaler Miß
Jrma Orbaſany mit ihren abgerichteten
Kakadus Fräulein Minna Stephanie
und Herr G Behrens Geſangs und
Tanz Duettiſten Fräulein Clara
Antoni Koſtüm Soubrette HerrGuſtav Behrens Geſangs Humoriſt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Donnerstag den 29 Januar 1891
g a aDir wie mir

Luſtſpiel in 1 Akt
Zwrifacher Prris Ringkanpf

1 zwiſchen Herrn Carl Abs und dem
hieſigen Steinträger Herrn Guſtav
Buſch Gr Wallſtr 42

2 zwiſchen Herrn Carl Abs und dem
hieſigen Steinträger Herrn Carl
Ronne Moritzkirchhof 4

um die Prämie von je 300 Mk
ſowie

Auftreten des geſammten Gaſtſpiel
Specialitäten Envembles

Preiſe der Plätze Numm Sperrſitz
25 Mk nicht numm Parquet 75 Pf

Gallerie 50 Pf
Vorverkanfbillets

nur bis 6 Uhr Abends bei Herrn Paul
Grimm Leipzigerſtr 61 Num Sperrſitz
1 Mk Parquet 60 Pf
Kaſſenöffnung 6 Uhr Anf 72 Uhr

Die Direktion

Pabst s Hoötoel
Landwehrſtr 3 a

Mittagsgäſte werden angenommen
ff Lagerbier

Pſchorrbrän 0,4 Ltr 20 Pfg
Jeden Tag früh u Abend Stamm

Sſicdsterns
Nähe der Bahn angenehmer Auf

enthalt
Rauchfußer Bier

Gut gepflegte Weine
Eanz neue Bedienung durch drei

feſche Kellnerinnen
Achtungsvoll

E Winkel mann
Harzburg Harz 20

Ecke der Geiſt und Bernburgerſtraße

De Ganz neue
Damenbediennng

burg bei Reideburg
Sonntag den 1 Februar cr

W brosser Maskenball

Anfang 7 Uhr Abends
wozu freundlichſt einladet

Alfred Schmidt
Masken ſind im Lokale zu haben

Zappendorf
Sonntag den 1 Februar cr

GrosserMaskkenball
wozu ergebenſt einladet

H Heise
Masken find im Lokal zu haben

u NiWeSonntag d 8 Februar
Gr Polks Maskeuball
wozu ergebenſt einladet

Karl Reinsch
Freitag den 30 und Sonnabend den

31 Januar
Abends 8 Uhr

im grossen Pestsaale des
hogenhauses

Albrechestrasse 2324
Wiederholung in Je Reihenfolge der

eidenpopulären physhalsohen

Experimentai Abende

von G Dähne
Karten in der Lippert ſchen Buch
handl M Niemeyer Gr Steinſtr 67

Tanz Unterricht im Rosenthal
ertheilt zu jeder Tages u Abendzeit
gegen mäßiges Honorar ſowie auch einzelne
Tänze Contre Quadrille 2c

Ad Fröbe Tanzlehrer

Möbelfuhren und Räumen wird ange

Dreyhauptſtr 2 III

Sichting Jägerplatz 8nommen bei

GSGCCÖÄÜaaaraaaaawvonTheatr Verein Leonora
Unser Maskenball

findet Sonntag den 1 Februar im
Weissbier Salon Blſtatt Karten ſind vorher zu haben beim Kamerad Heyer Wucherer

ſtraße 26a und beim Vorſitzenden Koch Reilſtr 6
Der Vorſtand

Halleſche 3 Stadtanleihe von 1886
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß die bis jetzt eingelaufener

Anmeldungen auf die vorbezeichnete Anleihe ſchon eine ſo erhebliche Reduction bei der
Zutheilung nothwendig machen daß es um dieſe nicht noch weiter auszudehnen
angezeigt erſchien den Zeichnungsſchluß auf heute früh 8/2 Uhr feſtzuſe ten

Prust Haagsengier
Halle a den 28 Januar 1891

Bankgeſchäft

Hermann Arnhold Co

Bank Comm Geſ glHallescher Bankverein von Kulieh Kämpf o
II P Lehmann Reinhold Steckner

Bankgeſchäft Bankgeſchäft
27 CUnühber troffen Perkaufsſtellen

beſtes ärztlich empfohlenes in Halle aS
Lindernngémittel bei Fr Boskoden

G Schmidt RathhausgaſſeKeuchhusten Cröllwitz Fr Hermann
Heiserkeit und Katarrh g e rNur ächt in verſchloſſenen mit meiner Eiſenberg M Pfau

Etiquette und Schutzmarke verſehenen Eisleben E Linſert
Flaſchen à 50 und 100 Pfg vorräthig Laudsbergb/H F Biedermann
Loſe verkaufter Saft iſt nicht von mir Schkeuditz M Wegner
und übernehme ich für deſſen Reinheit Schmiedeberg Bezirk Halle

üte kei harantie F Germannund Güte keine Garantie Dorgat Cerl Pührkopp

J Il Lerkel Leipzig e
Narrenka ppen a deren ehe Wirt

M Sey dewitz gopehren Finig ſtraße 21
A Henning Breiteſtr 21

Canſeuſen Sophas Divans Bettſtellen m Matratzen auf Lager

Anfertigung v Polſterwaaren Wilhelm

DNUR AECHT
wenn jeder Topf den Namenszug in blauer Farbe trägt

Liehig s Fleisch Extract dient zur sofortigen Her
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung e
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen e
und bietet richtig angewanädt neben ausserordentlicher
Bequemlichlkceit das Mittel zu gqrosser Ersparniss
im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache t

und Kranke JZu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Drogen
Geschäften Apotheken etc

Glyeerin Bonbons
Als außerordentlich linderndes und wirkſames Mittel gegen Katarrhe der

Athmungs Organe ſowie Magenleiden leichteren Grades Verdauungs
beſchwerden Blähungen 2c empfehle die von mir fabrizirten

Iycerin Bonbonms
Dieſe von Autoritäten der Medizin unterſuchten zund begutachteten Bonbons

dürften als raſch helfendes Mittel in keinem Haushalte fehlen

Bermnüu Most Halle d
Dambpf Chokoladen Zuckerwaaren und Honigkuchen Fabrik

R S l S ee e r dwen e ee e

Jn gefahrvoller Lage befanden ſich Lungenkrauke Skrophulöſe Bleichſüchtige
Blutarme und Rachitiſche nud haben durch rechtzeitigen Gebrauch von Apotheker
Herbabny s unterphosphorigſaurem Kalk Eiſen Syrup vollſtändige Geneſung gefunden

Dieſes jahrelang ärztlich erprobte Heilmittel hebt den Appetit fördert die Blutbildung
bei Kindern den Aufbau der Knochen löſt bei Lungenkranken den Schleim lockert den
Hnuſten behebt den Huſtenreiz die Mattigkeit erhöht die geſammte Lebensthätigkeit
unter allgemeiner Kräftezunahme Auch in der Reconvalescenz beſonders nach Fieber
trankheiten und ſtarken Blutverluſten beſtens empfohlen Preis à Flaſche Mk 50
Jede Flaſche trägt die geſetzlich regiſtrirte Schutzmarke worauf man beſonders achte
um das echte Präparat zu erhalten Jul Herbabeny Avotheke zur Barmherzig
keit in Wien Zu haben in Halle a S in den meiſten Apotheken und in der
Engel Apothene in Köſtritz

e
e l

x oe 4 4 u

500 Jahr alte berühmte ächte

St Jacobs Magentropfen
Unerreicht bei Magen und Darmkatarrh Magenkrampf
u Schwäche Kolik Sodbrennen ſchlecht Athem ſaur
Aufſtoßen Ekel Erbrechen Blähung Gelbſucht MilzLeber u Nierenleiden Hartleibigteit u ſ w

I

Näheres in dem jeder Flaſche beiliegenden Proſpekt
ie Jacobstropfen find kein Geheimmittel die Beſtandtheile a jed Flaſche angegebenDas Buch Krante ne r J a t u ves

gratis und franco an jedl per Poſtkarte entweder direkt oder bei einem der endſtebenden Depoſttenre ken datſete

Central Depòt M Sehulz Emmerich
VietoriaApotheke gr Steinſtr 32 a in Halle Apoth C Brandt in Lanch
ſtädt Avoth L Hoffmann in Schkeuditz Gotthold Eduard Pötzſch in
Bitterfeld Bruno Maerker in Gerbſtädt und in den bekannten Apotheken

Kostenfreier Hachweis
leerſtehender Wohnungen und Geſchäftsräume durch den

Haus u Grundbeſitzer Verein Brüderstr 6

H A Scheidelwitz Geiſtſtr
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